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Freibad erhöht Kapazitäten passend zur kommenden 

Hitzewelle 

 

Richtig heiß soll es in dieser Woche werden. Unter den 

gegebenen Lockerungsbedingungen und weil die letzten Wochen 

gezeigt haben, dass die Badegäste sich an die besonderen 

Hygieneanforderungen halten, erhöht das Freibad zum 

Wochenanfang die Besucherkapazität. Ab Montag, 22. Juni, 

können pro Zeiteinheit, also von 10.00 bis 14.00 Uhr und zwischen 

15.00 und 19.00 Uhr jeweils 300 Badegäste das Parkbad Nord, 

Recklinghauser Straße 208, besuchen. Bislang waren es jeweils 

200 Besucher.  

 

Die Duschen im Innenbereich sind teilweise geöffnet. Hier gilt ein 

Einbahnstraßensystem. Nur drei Duschen sollen gleichzeitig in 

Betrieb sein. Auch die Umkleiden sind unter den Abstandsregeln 

geöffnet. Nutzbar ist hier beispielsweise jeder vierte Spint. In allen 

geschlossen Gebäudeteilen gilt die Maskenpflicht. Im 

Außenbereich stehen sechs Freiluftumkleiden und weitere 

Kaltwasserduschen zur Verfügung. Auf der Liegewiese gelten 

weiterhin die Abstandsvorgaben von 1,5 Meter. Die 

Bahnenregelung im Schwimmerbecken bleibt bestehen.  

 

„Ich freue mich, dass die Gäste, sich so umsichtig Verhalten“, lobt 

Bäderleiter Heinz-Robert Schäfer, „denn Corona ist nicht vorbei 

und wir müssen weiter die Hygieneregeln einhalten.“  
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Trotz des regnerischen und wolkigen Wetters der letzten Tage gab 

es sogar Zuwächse bei den Besuchern, die das Frühschwimmen 

nutzen. Frühschwimmer können zwischen 7.00 und 9.00 Uhr ihre 

Bahnen ziehen und die Eintrittskarten spontan direkt vor Ort am 

Parkbad Nord kaufen.  

 

Für die anderen Schwimmzeiten können Karten online über 

www.castroprauxel.de/ticketshop sowie in der Castroper Altstadt 

im Ticketbüro der Forum GmbH, Lönsstraße 12, und im 

Quartiersbüro Ickern der Diakonie Herne, Stettiner Straße 2, 

(montags, dienstags, mittwochs und freitags in der Zeit von 8.00 

bis 13.00 Uhr) erworben werden.  

 

Die Ticket- bzw. Eintrittspreise werden aufgrund der 

eingeschränkten Öffnungszeiten vorübergehend angepasst: 

Erwachsene zahlen für ein Einzelticket 2,00 EUR, Erwachsene 

CAS-Pass Inhaber 1,00 EUR, Kinder und Jugendliche erhalten ein 

Einzelticket für 1,00 EUR, Kinder und Jugendliche mit CAS-Pass 

für 0,50 EUR, Frühschwimmer zahlen 2,00 EUR und 

Schwerbehinderte, die die Notwendigkeit einer Begleitperson im 

Schwerbehindertenausweis nachweisen können, 1,50 EUR.  

Für die Begleitperson eines Schwerbehinderten mit 

entsprechendem Ausweis steht im Ticketsystem online ein 

kostenloses Ticket für die Badezeit ab 10.00 Uhr zur Verfügung, 

das gebucht werden muss. Kinder bis zu einem Alter von 3 Jahren 

haben freien Eintritt. Aber auch für sie muss vorab ein kostenloses 

Ticket gebucht werden. 
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Aufgrund der Corona-Einschränkungen haben Kinder unter 10 

Jahren vorübergehend Zutritt zum Bad nur in Begleitung eines 

Erwachsenen oder einer anderen verantwortungsfähigen Person. 

Bisher traf dies nur für Kinder bis zu einem Alter von 6 Jahren zu. 

Personen mit einer bekannten bzw. nachgewiesenen Infektion 

durch das Coronavirus ist der Zutritt ins Bad nicht gestattet. Dies 

gilt auch für Badegäste mit entsprechenden Symptomen. Bei 

Betreten des Bades werden die Kontaktdaten aller Besucher 

notiert, um im Bedarfsfall Kontakte nachverfolgen und 

Infektionsketten unterbrechen zu können. 
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Casterix-Ferienprogramm ist da  

 

Die Sommerferien 2020 stehen vor der Tür und trotz Corona heißt 

es wieder: Ferienspaß mit CASTERIX. Allerdings ein wenig 

anders. CASTERIX bietet wie immer ein rundes Programm im 

ganzen Stadtgebiet. Die Jugendzentren, Vereine, 

Kirchengemeinden und viele andere Anbieter haben tolle Projekte, 

Ausflüge, Sport und kreative Angebote im Programm, damit in den 

Sommerferien keine Langeweile aufkommt. Das CASTERIX-

MOBIL, die mobile Spielplatzbetreuung, wird in diesen Ferien auf 

Grund der Corona-Pandemie jedoch nicht im Stadtgebiet 

unterwegs sein. Auch das Großprojekt „CASTERIX Ferienspaß!“ 

fällt aus. Dafür ist das Team um Programm-Koordinatorin Doris 

Spangenberg aber noch kreativer geworden und hat sich trotz 

aller Einschränkungen viele Angebote für bis zu einem Dutzend 

Kindern überlegt, die dezentral in allen Jugendzentren in der 

ersten und zweiten Woche angeboten werden. Mit dabei sein 

können alle 6-12jährigen für jeweils eine Woche, damit möglichst 

viele Kinder teilnehmen können. Diese Angebote sind kostenlos. 

Einen Ferienpass gibt es in diesem Jahr nicht. Daneben gibt es 

Tagesausflüge, wie üblich Reitkurse, verbilligte Sportangebote, 

Nähkurse, Angebote speziell für Mädchen und Jungen, Computer-

Workshops, Schnupperkurse der Sportvereine, Angebote der 

Kleingärtner uvm. Die Stadtverwaltung dankt allen, die Casterix 

tatkräftig und finanziell unterstützten.  

Das Programm ist auf der städtischen Homepage unter 

www.castrop-rauxel.de zu finden.  

http://www.castrop-rauxel.de/
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Polnische Partnerstadt Nowa Ruda bekennt sich zu 

Menschenrechten 

 

In Polen erklärten sich zuletzt mehrere Regierungsbezirke, 

Landkreise sowie Gemeinden zu sogenannten „LSBTI-freien 

Zonen“. Damit geben diese Regionen an, dass bei ihnen keine 

lesbischen, schwulen, bi-, trans- oder intersexuelle Menschen 

leben würden und nicht leben sollen. Diese Radikalisierung lässt 

große Besorgnis aufkommen. 

 

Nun versicherte Castrop-Rauxels Partnerstadt Nowa Ruda, dass 

die Rechte der Einwohner geachtet und nicht eingeschränkt 

werden. 

 

„Wir verstehen die Ängste unserer deutschen Partner gut“, erklärte 

Tomasz Kiliński, Bürgermeister der Stadt Nowa Ruda, in einem 

Brief an seinen Amtskollegen Rajko Kravanja. Doch werden „die 

im polnischen Grundgesetzbuch festgeschriebenen Bürgerrechte 

von den Stadtbehörden im vollen Umfang respektiert“, heißt es 

weiter in dem Schreiben. „Wir ergreifen auch keine Maßnahmen, 

die in irgendeiner Art und Weise die bürgerliche Freiheit 

einschränken könnten. Unsere Stadtregierung hat weder 

Maßnahmen ergriffen, noch plant sie, irgendeine gesellschaftliche 

Gruppierung diskriminieren zu wollen“, betonte Bürgermeister 

Kiliński. 
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Anders hatte Bürgermeister Rajko Kravanja seinen Amtskollegen 

auch nicht eingeschätzt: „Schließlich haben wir uns mehrfach 

getroffen und uns ausgetauscht. Hier zeigt sich noch mal, wie 

wichtig Städtepartnerschaften sind. Es gilt die Freundschaft 

zwischen den Menschen in beiden Städten zu pflegen und nie den 

Dialog untereinander abbrechen zu lassen.“ 

 

Nowa Ruda und Castrop-Rauxel verbindet bereits seit 29 Jahren 

eine Städtepartnerschaft. Erste Bürgerreisen mit Vertretern aus 

Rat und Verwaltung, Handel und Industrie, Institutionen und 

Verbänden sowie interessierten Bürger*innen fanden in den 

Jahren 1992 und 1993 statt. Daraufhin folgten weitere 

wechselseitige Fahrten, um sich über die jeweilige Partnerstadt zu 

informieren und die Möglichkeiten der Zusammenarbeit zu 

diskutieren. 

 

Darüber hinaus ergaben sich aus der Freundschaft bereits diverse 

Aktivitäten, wie Ausstellungen der Werke von Schülern und 

Künstlern aus Nowa Ruda in Castrop-Rauxel, Auftritte der 

Folkloregruppe Nowa Ruda, private Kontakte zwischen 

Bürgerinnen und Bürgern sowie mehrwöchige Aufenthalte von 

Praktikanten in Betrieben der Europastadt und 

Schüleraustauschen, die bis heute nicht an Reiz verloren haben. 
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Sommer-VHS 

Workshop „Duftes Lernen“ 

 

Düfte bieten eine wunderbare Unterstützung beim Lernen. Sie 

haben einen großen Einfluss auf das Gehirn, helfen beim Erinnern 

und Konzentrieren. Gelerntes kann schneller abgerufen werden. 

Ängste, Stress und Lustlosigkeit werden leichter überwunden.  

 

In dem Workshop der Sommer-VHS am Donnerstag, 6. August, 

von 10.30 bis 12.45 Uhr erfahren die Teilnehmenden im 

Bürgerhaus, Leonhardstraße 4, wie sie mit einfachen Methoden 

und dem Einsatz ätherischer Öle ihre Kinder beim Lernen 

unterstützen können und wie sie selbst im Alltagstrubel gelassen 

bleiben. Sie erhalten so einen ganzen Werkzeugkoffer, mit dem 

das Lernen wieder zu einem spannenden Erlebnis wird. 

 

Neben einer Auswahl geeigneter ätherischer Öle und ihrer 

verantwortungsvollen und sicheren Anwendung, lernen die 

Teilnehmer Übungen aus der Kinesiologie kennen. Mit dieser 

Anleitung kann die Konzentration gestärkt und Kinder und Eltern 

kommen leichter zur Ruhe. Alle vorgestellten Methoden und 

Übungen sind genauso für Erwachsene geeignet, um dem 

Alltagsstress zu begegnen und sich konzentriert und motiviert 

neuen Aufgaben zu widmen. 
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Eine Anmeldung ist erforderlich: per E-Mail an vhs@castrop-

rauxel.de oder telefonisch unter 02305 / 54884-10 Die Gebühr 

beträgt 10 EUR. Weitere Informationen zu den Kursen der 

Sommer-VHS unterwww.vhs-castrop-rauxel.de.  

http://www.vhs-castrop-rauxel.de/

